
Aktualisiert: 19.09.2013, 15:00
Thekla Hanke

MENDEN.   Auf dem Weg ins Berufsleben machen die Schulnoten manchem Auszubildenden zu
schaffen. Auch bei Felix Imach war das so. Der 20-Jährige hat letztendlich seine Ausbildung
zum Kaufmann im Einzelhandel aber nicht nur erfolgreich, sondern sogar mit der Note „sehr
gut“ abgeschlossen. Die ausbildungsbegleitenden Hilfen (abH) der Agentur für Arbeit haben
ihn dabei unterstützt.

Noch im zweiten Ausbildungsjahr seien seine Zensuren in der Berufsschule „nicht die
allerbesten gewesen“, sagt Felix Imach rückblickend. Zu diesem Zeitpunkt habe deshalb sein
Ausbildungsabschluss bereits auf der Kippe gestanden. Dass es dann doch ganz anders kam,
dafür dankt er dem Team der abH, einem kostenlosen Nachhilfeangebot der Agentur für
Arbeit: „Das war für mich sehr wichtig.“ Es wird in Menden vom Bildungszentrum des Handels
(bzh) in Zusammenarbeit mit der Agentur für Arbeit angeboten und umfasst mehr als nur

AUSBILDUNG

Erst Abschluss gefährdet, dann mit „sehr gut“ bestanden

Felix Imach hat seine Ausbildung mit „sehr gut“ abgeschlossen. Unterstützung fand er bei den
ausbildungsbegleitenden Hilfen.
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Nachhilfeunterricht. „Es beinhaltet auch eine sozialpädagogische Betreuung, die für viele
Auszubildende immer wichtiger wird“, erläutert Berufsberaterin Jasmina Gläser. Felix Imach
pflichtet ihr bei: „Ich habe Ansprechpartner gehabt, mit denen ich über alles reden konnte.“

Das bzh an der Werler Straße besuchte Felix Imach in seiner Freizeit. Gelernt wird dort
individuell und in kleinen Gruppen, o�mals findet Einzelunterricht statt. „Anfangs waren es
die Fächer, in denen ich Schwachpunkte hatte“, berichtet der junge Kaufmann. Später habe er
sich gezielt auf die Prüfungen vorbereitet. Ute Sinning vom bzh hat ihn während dieser Zeit
begleitet. Bei Felix sei irgendwann ein Schalter umgesprungen: „Er ist unglaublich wissbegierig
und ehrgeizig.“

Felix Imach ist von Hellweg, seinem Ausbildungsbetrieb, übernommen worden. Im November
beginnt er eine zweijährige Weiterbildung zum Handelsfachwirt.


